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Zitat von Antimon

Joa... So wie schon seit mindestens der letzten Bundestagswahl die Ergebnisse
aussehen, wird man sich halt dran gewöhnen müssen miteinander zu reden und nicht
ständig nur zu keifen. Grüne und CDU haben sich auf Landesebene schon längst
gefunden, da dachten auch mal viele, es gebe keine Schnittmenge. Man wird auch mit
der AfD reden müssen. Ich halte es unterdessen für ziemlich dumm, dass das erstmal
so pseudo-kategorisch ausgeschlossen wurde.

Demokratische Parteien sollten miteinander reden können. Nur davon ist bei der aktuellen AfD
nichts zu sehen. Man muss nur genau hinhören.

Vor gut 90 Jahren dachten Konservative auch, sie könnten mit Hitler und NSDAP durch
Regierungsbeteiligung zusammen regieren. Klappte nicht.

Dumm ist es, zu glauben, dass den Worten von Höcke und Co. keine Taten folgen werden. Die
Worte in Mein Kampf haben sich auch viele nicht vorstellen wollen. Der Spruch Hunde, die
bellen, beißen nicht, stimmt schon nicht bei Hunden.

Interessant fand ich gestern zu lesen, dass und wie sich der Verfassungsschutz in den einzelnen
Bundesländern auf evtl. Regierungsübernahme der AfD in einzelnen Bundesländern vorbereitet.
Und auch der Verfassungsschutz ist eher konservativ als links.
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